
 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 

Das Wort Gottes 

Johannes 5,2 – 5,9a 

Das Wort zum Monat 

von Dr. Thomas Adrich 

In Jerusalem gibt es beim Schaftor 
einen Teich, zu dem fünf 
Säulenhallen gehören; dieser 
Teich heißt auf Hebräisch 
Betesda. In diesen Hallen lagen 
viele Kranke, darunter Blinde, 
Lahme und Verkrüppelte. Dort lag 
auch ein Mann, der schon 
achtunddreißig Jahre krank war. 
Als Jesus ihn dort liegen sah und 
erkannte, daß er schon lange 
krank war, fragte er ihn: willst du 
gesund werden? Der Kranke 
antwortete ihm: Herr, ich habe 
keinen Menschen, der mich, 
sobald das Wasser aufwallt, in 
den Teich trägt. Während ich mich 
hinschleppe, steigt schon ein 
anderer vor mir hinein. Da sagte 
Jesus zu ihm: Steh auf, nimm 
deine Liege und geh! Sofort wurde 
der Mann gesund, nahm seine 
Liege und ging. 

Kranke müssen oft lange 
warten. Sie warten, dass der 
Arzt ihnen zuhört. Sie warten, 
dass ihnen jemand hilft. 
Vielleicht haben sie die Hoffnung 
auf Heilung aufgegeben, oder 
setzen ihre Hoffnung auf 
fragwürdige Heiler. 

„Vielleicht kann der mir 
helfen.“ Kaum zu glauben, dass 
der Gelähmte im Teich Betesda 
keinen Menschen kennt, der ihm 
ins Wasser hilft – aber leider 
doch möglich. In der Nachfolge 
Christi würde ein anderer 
Kranker den Gelähmten 
vorlassen. Ist das denkbar? 
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Gottesdienste und Termine 
22. Sonntag im Jahreskreis 

Sa. 29.8. OHZ  18:00 Eucharistiefeier 

So. 30.8. St. Ansgar 9:00 Wort-Gottes-Feier 

  St. Marien 11:00 Wort-Gottes-Feier, anschl. Kirchenkaffee 

Mi. 2.9. St. Marien 15:00 Senioren-Nachmittag 

Do. 3.9. St. Ansgar 15:00 Frauenkreis: Aktuelles aus dem 
„Zukunftsraumprozess“ 

Fr. 4.9. Herz-Jesu-Freitag 

  St. Marien 17:00 Eucharistiefeier 

Fr. 4.9. St. Marien St. Marien-Kids: kein Treffen, siehe Hinweis bei den 
Berichten 

Fr.+ 

Sa. 
4.9./ 

5.9. 

Grohn Gemeinsames Wochenende aller Firmbewerber des 
Dekanates 

23. Sonntag im Jahreskreis 

Sa. 5.9. Grohn 18:00 Eucharistiefeier 

So. 6.9. St. Ansgar 9:00 Eucharistiefeier 

  St. Marien 11:00 Eucharistiefeier 

Do. 10.9. St. Marien 19:00 Kolpingsfamilie: Rainer Frankenberg: 
„Entstehung und Entwicklung von Wätjens 
Park“ 

Interessierte sind herzlich willkommen 

Fr. 11.9. St. Marien 17:00 Eucharistiefeier 

Leb. u. ++ d. Fam. Johannes Schanofski u. 
Angeh. 

24. Sonntag im Jahreskreis 

Sa. 12.9. Grohn 10:00 - 13:00 „Abenteuer Religion“: Der (gute) 
Hirte 

  St. Marien 12:00 Treffen f. Obdachlose u. Bedürftige 

  St. Ansgar 18:00 Eucharistiefeier 
f. d. Seelen aller Verstorbenen, die unser 
Gebet benötigen 

  Grohn !  19:00 ➢ Pastor Nowak: Eindrücke u. 
Videos vom „race across america“ 

So. 13.9. St. Marien 9:00 Eucharistiefeier in poln. Sprache 

  St. Marien 11:00 Wort-Gottes-Feier 

Fr. 18.9. St. Marien 17:00 Vesper, anschl. eucharistische Anbetung 

-  E u c h a r i s t i e f e i e r  e n t f ä l l t !  -  



 

Gottesdienste und Termine 

25. Sonntag im Jahreskreis 

Sa. 19.9. Grohn 18:00 Eucharistiefeier 

So. 20.9. St. Ansgar 9:00 Wort-Gottes-Feier 

  St. Marien 11:00 Eucharistiefeier 
++ Franziska Pfeiffer, Maria Honisch, 
Anastasia Buczior u. ++ d. Fam. Panasiewicz 

  St. Marien 11:00  KinderKirche im Gemeindezentrum 

Fr. 25.9. St. Marien 17:00 Eucharistiefeier 
++ d. Fam. Klicha u. Wiederhold 

26. Sonntag im Jahreskreis 

Sa. 26.9. Grohn !  18:00 Eucharistiefeier zur bischöflichen 
Beauftragung der neuen Pfarreileitung in 
den drei Gemeinden unseres Dekanates 

So. 27.9. St. Ansgar 9:00 Eucharistiefeier 

  St. Marien 11:00 Wort-Gottes-Feier 
 

freitags, 20 Uhr: Taizé-Gebet in St. Ansgar 

 
 

Die Vesper – das Abendgebet der Kirche 
Gemeinsam den Tag vor Gott bringen 

Die Vesper ist das traditionelle Abendgebet der Kirche und lädt dazu ein, am 
Abend innezuhalten und den Tag mit allem, was er gebracht hat, vor Gott zu 
bringen. Sie gehört zum Stundengebet der Kirche, das den Tag mit festen 
Gebetszeiten begleitet und sowohl persönlich als auch in Gemeinschaft gebetet 
werden kann. 

Im Mittelpunkt der Vesper stehen die Psalmen. Dazu kommen eine Lesung aus 
der Heiligen Schrift, das Magnificat, der Lobgesang Mariens, Fürbitten und 
weitere Gebete. 

In der Vesper erfahren wir die Verbundenheit mit der weltweiten Kirche. 
Christen auf der ganzen Welt beten zu unterschiedlichen Zeiten dieselben 
Psalmen und Gebete. So wird spürbar, dass wir im Glauben miteinander 
verbunden sind. 

Am Freitag, den 18.9.2026, um 17 Uhr findet in St. Marien eine Vesper mit 
Aussetzung des Allerheiligsten statt. Eine herzliche Einladung dazu – auch als 
schönes Zeichen unserer Verbundenheit als Gemeinde. Im Anschluss findet 
noch bis 18 Uhr eine eucharistische Anbetung in Stille statt. 

Veronika Hellmann  

 



 
St. Marien Kids Treffen: Das St. Marien Kids Treffen findet im September nicht 
regulär am 1. Freitag statt. Der genaue Termin wird noch über die Gemeinde-
Homepage und die Elterngruppe bekannt gegeben. 
Wir danken für euer Verständnis und freuen uns auf das nächste Treffen!  

 

Liturgischer Praxistag für Lektor/innen u. Gottesdienst-
beauftragte:  
Wir laden herzlich ein zum liturgischen Praxistag für Lektor/innen 
und Gottesdienstbeauftragte am 19.9. von 10 – 16 Uhr in Hl. Familie, 
Bremen-Grohn. Zu uns kommt Prof. em. Dr. Adelmann aus 

Hamburg. Er hat viele Jahre Rhetorik, Sprecherziehung und Sprechtraining, auch 
für liturgische Dienste, im Erzbistum Hamburg angeboten. Im Vordergrund stehen 
an diesem Tag praktische Übungen, denn verbessern können wir uns alle. Es 
können max. 16 Personen teilnehmen, daher wird um Anmeldung bis zum 9.9. 
unter ute.zeilmann@bistum-hildesheim.de gebeten. 

 

Kurs für Kommunionhelfer/innen: Am Mittwoch, 23.9., von 18 
bis 21 Uhr, beginnt das Angebot für den Einstieg in die Ausbildung 
für diesen Dienst. Der Ort entscheidet sich nach der Herkunft der 
Teilnehmenden.  
In unseren Gemeinden wird der Kommunionhelfer/innen-
Dienst seit vielen Jahren von einigen sehr engagierten 
Gemeindemitgliedern getragen. Damit die Verantwortung künftig auf mehr 
und auch neue Schultern verteilt werden kann, suchen wir dringend 
Menschen, die sich vorstellen können, diesen wichtigen Dienst zu 
übernehmen. 
Daher melden Sie sich bei Interesse auch hier bis 9.9. per Mail entweder bei 
ute.zeilmann@bistum-hildesheim.de  oder bei Heike Radick, 
heike.radick@bistum-hildesheim.de, Tel. 0421/626 04 18 an. 

 

„Kennen wir uns? – Ökumene als Weggefährt/innenschaft“: Zu einem 
Studientag Ökumene sind Interessierte herzlich eingeladen. Dieser findet digital 
via Zoom am 8.10.2026 von 19 – 21 Uhr statt. Anmeldung bis zum 1.10. unter 
oekumene@bistum-hildesheim.de. (Handzettel im Schriftenstand) 

 
 

Vers des Monats 
 

Die Gesellschaft erwartet keine unfehlbare Kirche, 
sondern eine Kirche, die mit ihr auf der Suche bleibt, 

wie man die Welt verbessern könnte. 
 

Norbert Blü m 
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Änderungen in den Pfarrbüros ab 1.9.2026 – 
 Erreichbarkeit und Zusammenarbeit 

 

Aufgrund veränderter Arbeitsabläufe und stärkerer Zusammenarbeit kommt es ab 
1.9.2026 zu neuen Öffnungszeiten der Pfarrbüros für Ihre Anliegen vor Ort. 
 

Geöffnet hat das Pfarrbüro St. Marien Blumenthal  

• montags 10 bis 12 Uhr 

• donnerstags  15 bis 17 Uhr 
 

Jemanden aus der Pfarreileitung erreichen Sie ab 1.9.2026 in Blumenthal:  

• mittwochs  11 bis 12 Uhr  
 

Die Sekretärinnen und Pfarrbeauftragten sind außerhalb der Öffnungszeiten und 
Sprechzeiten per Mail erreichbar. Individuelle Termine können gerne persönlich 
vereinbart werden. Da immer mehr Angelegenheiten per Mail angefragt und 
bearbeitet werden müssen, ist diese Änderung von Öffnungszeiten erforderlich. 
Weitere Infos finden Sie im neuen MITEINANDER 2/2026 und auf unseren 
Homepages. 

 
 
 
 

Herbstschmerz 
Vieles vergeht - was bleibt? 

Die Stare 
sind weggeflogen. 

Die bunten Blätter 
liegen am Boden. 

Nebel 
hängt die Sonne zu. 

Vieles vergeht. 

Was bleibt 
ist 
die Sehnsucht. 

Katharina Wagner, www.pfarrbriefservice.de 

 
   

http://www.pfarrbriefservice.de/


 
 
 

Zweck Ergebnisse 

30.8. Theresienhaus „To Huus“: Nestschaukel 2.8. 365, 80 € 

6.9. Schwaneweder Tafel 8.8. 67,70 € 

13.9. Welttag d. sozialen Kommunikationsmittel 16.8. 131,80 € 

20.9. Caritaskollekte   

27.9. Streetworker d. Caritasverbandes HB-Nord   

4.10. Neuanlage eines Urnenfeldes (Friedhof)   
 
 
 
 
 
 

Katholische Kirchengemeinde St. Marien Bremen-Blumenthal 

Pfarrbüro: Fresenbergstr. 24, 28779 Bremen 

Homepage: www.sanktmarienzentrum.de 
 

 0421 690 50-22 Frau Ahrens 
info@sanktmarienzentrum.de 

 0421 690 50-23 Frau Adamek 
 0421-690 50-18 Hausmeister hausmeister@sanktmarienzentrum.de 
  Pastoralrat pastoralrat@sanktmarienzentrum.de 
  

 0421 6260-412 Pastor Dr. P. Nowak pawel.nowak@bistum-hildesheim.net 
  

 Öffnungszeiten Pfarrbüro ab 1.9.2026: 
 Mo. 10:00 - 12:00  
 Do. 15:00 - 17:00  
  

 Friedhofsverwaltung (im Pfarrbüro) 
 Di. 15:00 - 17:00 0421 69050-14 friedhof@sanktmarienzentrum.de 

  
 Bankverbindung der Kirchengemeinde 
 IBAN: DE 38 4006 0265 0010 3755 00 BIC: GENODEM1DKM 
 Spendenkonto „Bischof em. Wüstenberg“ bei der kath. Kirchengem. Hl. Familie Grohn 
 IBAN: DE 09 2905 0101 0017 0857 47 BIC: SBREDE22XXXX 

 
Grafiken: Caroline Jakobi;  factum.adp - in: Pfarrbriefservice.de 
  

 

 

Kollekten 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Allen Geburtstagskindern und denen, die ihren Namenstag diesen Monat 
feiern, wünschen wir Frohsinn, Gesundheit und Gottes Segen! 

Wir gratulieren zum Geburtstag 

Beten wir für alle Verstorbenen, die der Herr zu 

sich gerufen hat: 

Herr, gib allen Verstorbenen die ewige Ruhe – 

und das ewige Licht leuchte ihnen! 

Lass sie ruhen in deinem Frieden. Amen. 

Für unsere Verstorbenen 

An dieser Stelle werden in der Druckversion hohe Geburtstage und zuletzt verstorbene  

Gemeindemitglieder veröffentlicht. Aufgrund von Datenschutzrichtlinien dürfen wir Ihnen diese 

in dieser Onlineversion leider nicht zeigen. Wir bitten um Ihr Verständnis. 


